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 AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 

 
 
 

 

Tagesordnung zur Gemeinderatssitzung am 
06.05.2024 

 
 

Sitzungsort: Rathaus Maselheim, Sitzungssaal 
Zeitpunkt: 19:30 Uhr 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 Bürgerfragen 
 
TOP 2 Informationen, Bekanntgaben aus nicht-

öffentlicher Sitzung 
 
TOP 3 Baugesuche 

a) Bauvoranfrage, Neubau eines Bettenhauses 
mit 33 Zimmer als Erweiterung des beste-
henden Gasthofs in der Ulmer Straße 3, 
Flst. 67 und 67/1, Hauptstraße 22 und 22/1, 
Äpfingen. 

b) Kenntnisgabeverfahren, Abbruch Wohnge-
bäude, Flst. 67 und 67/1, Hauptstraße 22 
und 22/1, Flst.67 und 67/1., Äpfingen 

 
TOP 4 Starkregenrisikomanagement  

Vorstellung des Handlungsbedarfs und der 
Risikosteckbriefe kommunaler Gebäude 

 
TOP 5 Lärmschutzwand Baugebiet Am Schieß-

berg Nord in Äpfingen 
Vorstellung der Ausführungsplanung 

 
TOP 6  Sanierung von Gemeindestraßen 2024 

Vorstellung des Maßnahmenpakets, Aus-
schreibungsbeschluss 
 

TOP 7  Verschiedenes 
 
Zu TOP 4, 5 und 6 wird Herr Schmid, Ingenieurbüro RSI 
Rapp+Schmid Infrastrukturplanung GmbH, anwesend sein 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Redaktionsschluss wird vorverlegt! 
Aufgrund des Feiertages „Christi Himmelfahrt“ am Don-
nerstag, 09.05.2024 wird der Redaktionsschluss in dieser 
Woche auf Freitag, 03.05.2024, 08:00 Uhr vorverlegt. 
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KOMMUNAL- UND EUROPAWAHL AM 9. JUNI 2024 – 

DIE GEMEINDE SUCHT NOCH WAHLHELFER! 
 
Am Sonntag, den 9. Juni 2024 finden die Kommunal- und 
Europawahlen statt. Zur Durchführung der Wahlen sind 
wir auf Ihre Mithilfe angewiesen.  
 
Wir suchen noch Wahlhelfer, die als Ersatzkraft tätig wer-
den können. Als Ersatzkraft erhalten Sie bis spätestens 
8:30 Uhr am Wahltag eine Mitteilung, ob Ihr Einsatz erfor-
derlich wird oder nicht. Sie müssten sich bis dahin den Tag 
also freihalten. Für die ehrenamtliche Tätigkeit erhalten 
Sie eine Entschädigung nach der gültigen Satzung. 
 
Sofern Sie Interesse an der Tätigkeit als Wahlhelfer haben 
und uns unterstützen möchten, melden Sie sich bitte bei: 
Frau Dengler Telefon 07351 1840-20 
(dengler@maselheim.de) oder Herrn Ritzler Telefon 
07351 1840-17 (ritzler@maselheim.de). 
 
 
 
 
 

ORTSCHAFT SULMINGEN 
 
ANMIETUNG GEMEINDEHAUS SULMINGEN FÜR DAS 

JAHR 2025 
Bereits jetzt haben wir schon eine große Nachfrage von 
Auswärtigen bezüglich der Anmietung des Gemeindehau-
ses in Sulmingen für das Jahr 2025. 
Wie immer möchten wir den örtlichen Vereinen den Vor-
rang einräumen und bitten daher, sich bis spätestens 
25.05.2024 bei der Ortsverwaltung Sulmingen unter 
e mail ov-sulmingen@maselheim.de zu melden und für 
die Vereinstermine Reservierungen für das Jahr 2025 vor-
zunehmen. 
 
 
 

- ABFUHRTERMINE MÜLL 
 

 

ABFUHRTERMINE RESTMÜLL 
 

Maselheim, Laupertshausen, Sulmingen 
Donnerstag, 16.05.2024 
Freitag, 31.05.2024 
 

Äpfingen 
Dienstag, 21.05.2024 
Montag, 03.06.2024 
 
292 

ABFUHRTERMINE PAPIERTONNE 
Samstag, 25.05.2024 
Freitag, 21.06.2024 
 
 
 

ABFUHRTERMINE GELBER SACK 
Montag, 27.05.2024 
Montag, 24.06.2024 
M 

 

 
 

GRÜNGUTANNAHME, ALTHOLZCONTAINER,  
ALTEISENCONTAINER DER JUGENDFEUERWEHR 

 
Donnerstag,  17:30 Uhr bis 19 Uhr 
Samstags, 09.30 Uhr bis 12 Uhr 
 
Diese Zeiten sind die Komplette Sommerzeit Gültig, Also 
Bis 26.10.2024 
 
Grüngutannahmestelle  
bei Reinhold Oelmaier, Kronenstr. 26,  
Tel. 07351 12571 
Handy 0174 3257913 
 

Altholzcontainer 
Der Altholzcontainer befindet sich ebenfalls an der Grün-
gutannahmestelle. 
Bitte halten Sie sich an die hier genannten Öffnungszeiten! 
 

Alteisencontainer der Jugendfeuerwehr 
Der Alteisencontainer der Jugendfeuerwehr steht 
ebenfalls auf dem Gelände der Grüngutannahmestelle!! 
 
Bitte halten Sie sich auch hier an die hier genannten 
Öffnungszeiten. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur Metall-
gegenstände und kein Elektroschrott hier entsorgt 
werden darf. 
 
 
 
 
 
 
 MITTEILUNGEN DES 

LANDRATSAMTS BIBERACH 
 
 

NEUBAU RAD UND AMPHIBIENSCHUTZANLAGEN 

SPERRUNG K 7504 ZWISCHEN LAUPERTSHAUSEN 

UND ÄPFINGEN 
 
wegen Bauarbeiten bis 15.05.2024 verlängert 
Die Vollsperrung der K 7504 zwischen Laupertshausen  
und Äpfingen wird bis 15.05.2024 verlängert. In dieser Zeit  
werden die Asphaltschichten auf dem neuen Geh-, Rad- 
und Wirtschaftsweg entlang der K 7504 eingebaut, Neben-
flächen angeglichen und Restarbeiten ausgeführt. Der 
Verkehr wird großräumig in beide Richtungen über Lau-
pertshausen – Maselheim - Äpfingen umgeleitet.  
 
 
 
 

OBERSCHWÄBISCHES MUSEUMSDORF KÜRNBACH 
 
Museumsdorf bietet ab 1. September 2024 zwei 
Plätze für ein „Freiwilliges Ökologisches Jahr“ 
(FÖJ) an 
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Junge Menschen, die sich für Umwelt und Natur, aber 
auch handwerkliches Arbeiten begeistern, können ab Sep-
tember im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein 
„Freiwilliges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) machen und 
 
erste Berufserfahrungen sammeln. Im Museumsdorf kön-
nen junge Erwachsene während ihres FÖJ handwerkliche 
Tätigkeiten verrichten, mit Tieren arbeiten und ihr Ver-
ständnis für Natur- und Umweltschutz weiterentwickeln. 
Nach einem Jahr gehen sie dann ihren Weg in Beruf oder 
Studium mit wertvollen Erfahrungen weiter. Das FÖJ ist 
ein Bildungsjahr, daher werden die Freiwilligen von tech-
nisch und pädagogisch geschulten Mitarbeitern betreut 
und erweitern in Seminarwochen ihren Horizont. Für viele 
bedeutet dieses Jahr die ersten Erfahrungen im wirklichen 
Berufsleben – die jungen Menschen erleben Arbeitsalltag 
und lernen, Verantwortung für Mensch und Tier zu über-
nehmen, in der Natur zu arbeiten und handwerkliche Fä-
higkeiten zu erlernen. 
Das Museumsdorf gewährt auf elf Hektar Fläche mit rund 
40 historischen Gebäuden Einblick in die vergangenen 
fünf Jahrhunderte. Daneben gibt es hier aber auch jede 
Menge Natur: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Museumsdorf werden Bauerngärten und Schaufelder 
bearbeitet, die berühmten Streuobstwiesen gepflegt und 
Kühe, Schweine, Schafe und Ziegen versorgt. Den Mu-
seumshandwerkern bei ihren Reparaturarbeiten zu hel-
fen, verschafft wertvolle Erfahrungen fürs Leben. Ange-
boten werden zwei Plätze, ein bestimmter Schulab-
schluss wird nicht erwartet. 
Bewerben können sich alle zwischen 18 und 26 Jahren. 
Das FÖJ beginnt am 1. September 2024 und dauert 
zwölf Monate. Die Freiwilligen erhalten ein Taschengeld, 
werden sozialversichert und bekommen einen Zuschuss 
zu Unterkunft und Verpflegung. Das FÖJ wird auch als 
Wartezeit für das Studium angerechnet. Formeller Träger 
dieses FÖJ sind die „Freiwilligendienste in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart“ (www.ich-will-foej.de). Torsten Albi-
nus, Telefon 07351 52-6792, E-Mail torsten.albinus@bi-
berach.de, beantwortet Fragen und nimmt Bewerbungen 
entgegen.  
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OLDTIMER-SCHLEPPER-TREFFEN MIT RUND 200 

HISTORISCHEN FAHRZEUGEN 
 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt die 
Besucherinnen und Besucher gemeinsam mit den Oldti-
merfreunden Federbach-Schussen für Sonntag, 5. Mai 
zum Oldtimer-Schlepper-Treffen ein.  
Oldtimer-Traktoren, wohin man schaut. Reihe um Reihe 
frisch herausgeputzter Oldtimer-Traktoren vor histori-
schen Strohdachhäusern: Beim beliebten Oldtimer-
Schlepper-Treffen gibt es im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach viel zu staunen und zu schauen. 
Sammlerinnen und Sammler präsentieren an diesem Tag 
von 10 bis 16 Uhr ihre wohlgehüteten Schätze: Fendt und 
HeLa, Eicher und Schlüter, Lanz und Kramer – die Liste 
der Fabrikate ist lang und das Fachwissen der Besitzerin-
nen und Besitzer groß.Doch nicht nur für Fahrerinnen und 
Fahrer alter Schlepper ist das Treffen etwas ganz Beson-
deres: Gerade für technikbegeisterte Laien und Familien 
ist der Anblick der Oldtimer-Traktoren vor der Kulisse der 
historischen Bauernhäuser mehr als reizvoll. 
Landwirtschaft früher und heute: Von der Sense zum 
Schlepper. An verschiedenen landwirtschaftlichen Gerä-
ten entdecken Interessierte, wie viel effizienter die Arbeit 
heute dank Traktoren ist – von der Sense bis hin zum 
Hochleistungs-Traktor mit modernem Mähwerk. Die Besu-
cherinnen und Besucher erleben auch, mit welchen Mü-
hen und technischen Hilfsmitteln ein alter Lanz-Bulldog 
angeheizt wird. Die selbstfahrende Bandsäge aus den 
1930er-Jahren und die historische Motorsäge zeigen ein-
drucksvoll, wie anstrengend das Holzsägen und -spalten 
einst war. Museumsgäste können außerdem ihre Messer 
bei Hubert Kling abgeben, dessen Schleifstein mit Trakto-
renkraft angetrieben wird. Die kleinen Besucherinnen und 
Besucher können Geschicklichkeitsspiele basteln oder 
eine Runde mit der Mini-Dampfbahn des Schwäbischen 
Eisenbahnvereins e. V. drehen – ein Spaß für die ganze 
Familie.  
Hungrige Besucherinnen und Besucher können sich mit 
Gutem vom Grill, schwäbischen Köstlichkeiten oder Kaf-
fee und Kuchen stärken. Der Museumsbäcker reicht frisch 
gebackenes aus dem Backhäusle von 1886, und für hin-
terher gibt’s ein Probiererle in der historischen Brennerei.  
 

 
 
Bild: Landratsamt 

TRADITIONELLES MAISINGEN MIT BARNY 

BITTERWOLF IM MUSEUMSDORF 
 
Am Mittwoch, 1. Mai 2024 lädt das Oberschwäbische Mu-
seumsdorf Kürnbach Besucherinnen und Besucher ein, 
gemeinsam mit Barny Bitterwolf musikalisch den Mai zu 
begrüßen. 
Jeder und jede, der Barny Bitterwolf schon einmal erlebt 
hat, kann von der humorvollen, aber auch tiefsinnigen 
Weise berichten, mit der der Bad Waldseer an der Gitarre 
seine Zuhörerinnen und Zuhörer begeistert. Ob schwäbi-
sches Liedgut oder selbst komponierte Mundartstück, 
dank Bitterwolf wird das Volksliedsingen zu einem wahren 
Erlebnis. Beim Traditionellen Maisingen am 1. Mai kom-
men Besucherinnen und Besucher, die gerne traditionel-
les Liedgut hören oder sogar selbst singen, ab 15 Uhr im 
Museumsdorf Kürnbach voll auf ihre Kosten. Das Maisin-
gen mit Barny Bitterwolf findet bei gutem Wetter im Freien 
statt, bei schlechtem Wetter finden die Sängerinnen und 
Sänger im Kürnbacher Tanzhaus ein Dach über dem Kopf. 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt für 
Mittwoch, 1. Mai, 15 Uhr, zum Maisingen mit Barny Bitter-
wolf ein.  
 
 
 

 
 
 
 

TIPPS FÜR DIE GESTALTUNG DES EIGENEN GARTENS  
 
Vortrag zum Thema „Die 100 schönsten Fotos 
aus den Naturgartenwettbewerben im Landkreis 
Biberach“ 
Sie sind ein Paradies für Wildbienen, Schmetterlinge und 
heimische Vögel: Naturgärten. Im Vorfeld des Naturgar-
tenwettbewerbs, den der Landkreis Biberach 2024 zum 
dritten Mal ausschreibt, hält Alexander Ego, Leiter der 
Obst- und Gartenbauakademie (OGAB) im Landkreis Bi-
berach, am Montag, 13. Mai, einen Vortrag zum Thema 
„Die 100 schönsten Fotos aus den Naturgartenwettbewer-
ben im Landkreis Biberach”.  
Anhand der beeindruckenden Fotos erklärt der Obst- und 
Gartenbauberater, wie Gärten naturnah gestaltet werden 
können. Die Fotos zeigen die Vielfalt und Schönheit der 
heimischen Flora und Fauna. Von blühenden Blumenwie-
sen über idyllische Teiche bis hin zu einer lebendigen In-
sektenvielfalt – die Naturgärten im Landkreis Biberach 
sind wahre Schätze. Alexander Ego wird die Hintergründe 
zu den Bildern erläutern und Tipps für die Gestaltung ei-
gener Naturgärten geben. Der Vortrag bietet eine einzig-
artige Gelegenheit, sich von der natürlichen Schönheit un-
serer Umgebung inspirieren zu lassen. Alle Garten- und 
Naturliebhaber sind herzlich eingeladen. Der Vortrag fin-
det am Montag, 13. Mai, um 19 Uhr in der Landwirtschafts-
schule, Bergerhauser Straße 36, 88400 Biberach statt. 
Anmeldung: 
https://app1.doobox.com/LWA/OGAB/?edref=lwa 
Obst- und Gartenbauberater Tipps für die naturnahe Ge-
staltung eigener Gärten. 
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SACHKUNDEFORTBILDUNG IM PFLANZENSCHUTZ: 
FELDER BEGEHUNGEN IN HEILIGKREUZTAL, 

EROLZHEIM UND LAUPHEIM 
 

Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle Interessierten 
zu Felderbegehungen nach Heiligkreuztal, Erolzheim und 
Laupheim-Westerflach ein. Dabei erhalten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer Informationen zu aktuellen Fragen 
der Bestandsführung, sowie weiteren Pflanzenschutzthe-
men (IPS Plus, Pflanzenschutzreduktion). 
 
Die Begehungen finden an folgenden Terminen statt: 
Dienstag, 7. Mai 2024, 19 Uhr in 88499 Heiligkreuztal, 
Treffpunkt: Friedhofstraße, von Heiligkreuztal kommend, 
erster Feldweg links 
 
Dienstag, 14. Mai 2024, 19 Uhr in 88453 Erolzheim, 
Treffpunkt: Oberdettinger Weg beim Schweinestall/Grün-
gutplatz. 
 
Montag, 3. Juni 2024, 19 Uhr, in 88471 Laupheim-Wes-
terflach Treffpunkt: an der Biogasanlage nördlich von 
Westerflach. 
Die Veranstaltung wird als zweistündige Sachkundefortbil-
dung im Pflanzenschutz anerkannt. Für Fragen steht das 
Landwirtschaftsamt unter der Telefonnummer 07351 52-
6711 zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
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REDAKTIONSSCHLUSS dienstags 10:00 Uhr 

  
VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT  

DES AMTLICHEN TEILS  
Der Bürgermeister 

  
VERANTWORTLICH FÜR DIE 

NACHFOLGENDEN INHALTE  
Die jeweiligen Institutionen. 

 
 
 

 VEREINSNACHRICHTEN 
 
 
 
 
TSG MASELHEIM-SULMINGEN 

 
www.tsg-maselheim-sulmingen.de. 
 

Abteilung Fußball 
 

Nachbericht 21. Spieltag - Kreisliga A2. In einem Spiel 
zweier formal gleich starker Gegner machte am Ende le-
diglich ein Tor den Unterschied aus. 

SGM Laupertshausen/Maselheim:SGM Attenwler/Og-
gelsh.3:2 (0:2) 
Die Gäste aus Attenweiler zeigten von Anfang an eine 
starke Leistung und konnten mit deutlich besseren Spiel-
zügen als unsere Elf zu mehr Torchancen gelangen. Es 
war nur eine Frage der Zeit, bis die Gäste das 0:1 erziel-
ten, was schließlich in der 31. Spielminute geschah. Kurz 
darauf gelang es dem Gegner, durch einen Freistoß die 
Führung auf 0:2 auszubauen. Unsere Elf nahm sich nach 
der Halbzeitpause einiges vor und versuchte noch einmal 
alles, um an den Gegner heranzukommen. In der 65. Mi-
nute wurde Christian Jörg im Strafraum gefoult, und Flo-
rian Neziri verwandelte den folgenden Elfmeter zum 1:2 
Anschlusstreffer. Kurz vor Ende der regulären Spielzeit 
wurde erneut Christian Jörg gefoult, und wieder war es 
Florian Neziri, der den Elfmeter zum Ausgleichstreffer ver-
wandelte. In der Nachspielzeit gelang es Marc Neuer, den 
Ball vor dem Tor auf Tim Steinhauser zu legen, der zum 
3:2-Siegtreffer traf.  
Am Ende des Tages warf unsere Elf alles in die Waag-
schale, um den Sieg zu erringen, und konnte mit einem 
wichtigen Heimsieg belohnt werden. 
Am 23. Spieltag spielt unsere SGM I auswärts gegen den 

FV Rot bei Laupheim in Rot bei Laupheim. 
So., 12.05, 15:00 Uhr SC Schönebürg: SGM Laupertshau-
sen/Maselheim I 
Unsere Reserve spielt um 13:15 Uhr ebenfalls in Rot bei 
Laupheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABTEILUNG FREIZEITSPORT / FITNESSGYMNASTIK 
 

Liebe Sportler und Sportlerinnen. Wir haben unsere Hal-
lensaison 2023/2024 beendet und starten am Montag, 
06.05.2024 in die neue Radsaison. Treffpunkt und Uhrzeit 
wie bisher in der Ortsmitte um 18.30 Uhr. 
Neu in der Gemeinde? Die neue Heimat kennenlernen? 
Lust auf Radfahren in der Gruppe?  
Für die eigene Fitness und Gesundheit etwas tun? Dann 
sind Sie bei uns richtig. Egal ob E-Bike, Trekking oder 
Mountain-Bike. Für jeden findet sich die passende 
Gruppe. Wir fahren immer montags ab 18.30 Uhr, in 3 
Gruppen, ca. 2 Stunden mit Start und Ziel Maselheim - 
Ortsmitte. 
Einfach vorbeischauen, mitfahren, Spaß haben. Unsere 
Tourenleiter Hans, Rudi und Anne freuen sich auf Euch. 
Bei dauerhafter Teilnahme setzen wir eine Mitgliedschaft 
bei der TSG Maselheim / Sulmingen – Abteilung Freizeit-
sport voraus.  
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FRAUENBUND MASELHEIM 
 
Maiandacht Am Donnerstag 
2.Mai um 19.00 Uhr  

Gestaltet der Frauenbund Maselheim eine Maiandacht zu 
Ehren der Mutter Gottes. Hierzu laden wir die gesamte Kir-
chengemeinde zum Mitfeiern in unsere Pfarrkirche ein. 

Das Frauenbundteam 

 
 

 
VERSCHÖNERUNGSVEREIN MASELHEIM 

 

Kurzbericht zur 52. Generalversammlung am 
23.04.2024 
Der 1. Vorsitzende Edgar Mayer begrüßte alle Anwesen-
den und berichtete über die Ereignisse des vergangenen 
Jahres, darunter die Beteiligung beim Maselheimer Feri-
enprogramm, die Obstbaum Pflanzaktion die zusammen 
mit der Gemeinde durchgeführt wurde, die Kreismüllsam-
melaktion gemeinsam mit dem Kindergarten sowie ver-
schiedene Aktivitäten rund um den Luxenweiher. 
Es folgten die Berichte des Schriftführers Mathias Zuger 
und des Kassiers Helga Funk. Beim anschließenden Be-
richt der Kassenprüfer Max Steigitzer und Franz Siegel 
wurde eine einwandfrei geführte Kasse bestätigt.  
Nach der einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft 
folgten die Wahlen, die durch Bürgermeister Marc Hoff-
mann geleitet wurden. Dabei wurden als 2. Vorsitzender 
Sebastian Köhler und als Beisitzer Manfred Miller neu ins 
Amt gewählt, Helga Funk wurde als Kassier und Dominik 
Göbel als Beisitzer in ihren Ämtern bestätigt. 
Ein besonderer Dank ging an Siggi Wehrle, der nun ganz 
aus dem Ausschuss ausschied. Siggi Wehrle war von 
1999 bis 2021 der 1. Vorsitzende des VVM und hatte in 
den letzten 3 Jahren noch das Amt des 2. Vorsitzenden 
inne. 
Zum Abschluss der Versammlung wurden Fotos aus dem 
Vereinsleben des vergangenen Jahres gezeigt. 

 
 

ÄPFINGER SENIOREN 
 
Maiandacht, 08. Mai 2024 
Wir treffen uns am Mittwoch, 8. Mai 
am kath. Gemeindehaus und fah-
ren gemeinsam um 13:30 Uhr 
nach Heggbach zur Maiandacht. 

Um 14 Uhr, anschließend gibt es Kaffee und Kuchen im 
Cafe. Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 
Das Seniorenteam 

 
 

FRAUENBUND ÄPFINGEN 

 
Maiandacht mit „Frauenfrüh-
stück“ 

Am Mittwoch, den 15. Mai 2024 um 9:00 Uhr halten wir 
unsere Maiandacht in der Pfarrkirche. Dazu und zum an-
schließenden gemütlichen „Frauenfrühstück“ im Kath. 
Gemeindehaus laden wir alle Frauen, auch Nichtmitglie-
der, ganz herzlich ein!  
Um das Frühstück besser planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung bis spätestens Sonntag, 12. 05. 2024 bei: 
Gabi Locher Tel. 07356 / 3372 oder 
Renate Welser Tel. 07356 / 3657  
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
 
 
 

KIRCHENGEMEINDE ÄPFINGEN 
 
Fußwallfahrt auf den Bussen am Pfingstmontag, 
20. Mai 2024. 
Die Kirchengemeinde Äpfingen lädt alle Interessierten zur 
Fußwallfahrt auf den Bussen ganz herzlich ein. 
Treffpunkt um 2:30 Uhr am Friedhof in Äpfingen und um 
ca. 6:45 Uhr in Ahlen (Wasserreservoir/Spielplatz). 
In Ahlen wollen wir uns mit einem gemeinsamen Früh-
stück stärken. Um das Frühstück besser planen zu kön-
nen, bitten wir um Anmeldung bis 17.05.2024 bei: Eugen 
Ehrhart Tel. 07356 / 3793 oder Hildegard Glutsch Tel. 
07356 / 91901 (Thema der Wallfahrt und näheres über den 
Wallfahrtstag siehe kirchliche Mitteilungen). 
 
 

 
 
Ausflug zur Blumeninsel Mainau 
Der Jahresausflug des Obst- und Gartenbauvereins Sul-
mingen führt am Samstag, 8. Juni 2024 auf die Insel 
Mainau. Die Insel Mainau ist immer wieder eine Reise 
wert. Denn die 45 ha große Insel im Bodensee ist auf 
Schritt und Tritt ein Erlebnis. Vom Palmenhaus und 
Schmetterlingshaus über Gärten mit jahreszeitlich wech-
selnder Blütenfülle, dem Staudengarten, der Orchideen-
schau, dem Italienischem Rosengarten bis hin zum Arbo-
retum mit seinen teilweise über 150 Jahre alten Bäumen 
und dem Mainau-Bauernhof werden den Natur- und Gar-
teninteressierten farbenfrohe und eindrucksvolle Ein- und 
Ausblicke geboten. Mit kunterbunten, fantasievollen Aus-
stellungen und facettenreichen Installationen im Park las-
sen die Mainau-Gärtner 2024 unter dem Motto „Flower-
Power“ die Kraft der Blumen sprechen. Auch mehrere neu 
geschaffene Parkteile laden die Mainau-Gäste dazu ein, 
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die Macht der Schönheit der Natur sowie der Blumen an 
diesen Orten ausgiebig auf sich wirken zu lassen. 
Abfahrt ist am 8. Juni um 7:00 Uhr am Dorfplatz (Bushal-
testelle) in Sulmingen. Nach einer Frühstückspause bei 
der Barockkirche Birnau und anschließender Überfahrt 
von Meersburg, erreichen wir um 10:30 Uhr die Insel 
Mainau. Wer möchte kann an einer gärtnerischen Fach-
führung durch die Gewächshäuser und Gärten teilneh-
men. Um 15:10 Uhr fahren wir zurück nach Meersburg. 
Hier besteht noch die Möglichkeit zu einem kleinen Stadt-
bummel. Gegen 16:45 Uhr treten wir die Heimreise an. Mit 
einer Einkehr im Gasthaus „Grüner Baum“ in Hochdorf en-
det dann unser diesjähriger Ausflug. Ankunft in Sulmingen 
ist um 20:30 Uhr. Für Nichtmitglieder beträgt der Reise-
preis 70 € pro Person. Im Preis sind die Bus- und Über-
fahrt, Frühstück, Eintritt für die Insel Mainau und eine gärt-
nerische Fachführung enthalten. 
Anmeldungen unter: 
E-Mail: gartenbauverein-sulmingen@gmx.de oder bei Fa-
milie Kienle, Telefon 07356/928377. 
Anmeldeschluss ist Samstag, 18. Mai. 
 
 
 

 
 

WAS HABEN KINDERERZIEHUNGSZEITEN MIT DER 

RENTE ZU TUN? 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg beantwortet die wichtigsten Fragen 
zum Thema. Was haben Kindererziehungszeiten 
mit der Rente zu tun?  
Für die Erziehung ihrer Kinder stecken viele Eltern beruf-
lich zurück, arbeiten in Teilzeit oder gar nicht mehr. Um 
möglicherweise hieraus resultierende Nachteile für die 
spätere Rente auszugleichen, können Kindererziehungs-
zeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung gutge-
schrieben werden: Für Geburten vor 1992 bis zu 30 Mo-
nate, für Geburten ab 1992 bis zu 36 Monate. Die Zahlung 
von Pflichtbeiträgen an die Rentenkasse übernimmt der 
Bund für diese Monate. Die Höhe entspricht den Beiträgen 
eines Versicherten mit einem Bruttogehalt von derzeit 
rund 3.600 Euro im Monat. Die Erziehung eines Kindes er-
höht die Rente aktuell damit ungefähr um 110 Euro pro 
Monat. Hinzu kommen für jedes Kind zehn Jahre Berück-
sichtigungszeiten wegen Kindererziehung. Eltern können 
damit Lücken in der Versicherungsbiografie schließen, die 
dadurch zu einer besseren Bewertung anderer Zeiten füh-
ren. Zudem sind diese wertvoll für die Mindestversiche-
rungszeiten für eine vorgezogene Altersrente. 
Wer bekommt diese gutgeschrieben?  
Die Kindererziehungszeit sowie die Berücksichtigungszeit 
wegen Kindererziehung wird nur einem Elternteil zugeord-
net – demjenigen, der das Kind überwiegend erzogen hat. 
Erziehen Sie als Mutter und Vater Ihr Kind gemeinsam, 
ohne dass der Erziehungsanteil eines Elternteils über-
wiegt, erhält grundsätzlich die Mutter die Zeiten. Soll der 
Vater die Kindererziehungszeit und die Berücksichti-
gungszeit wegen Kindererziehung erhalten, obwohl er das 
Kind nicht überwiegend erzieht, müssen Sie für die Zu-
kunft eine übereinstimmende gemeinsame Erklärung 

abgeben. Diese Erklärung kann auch rückwirkend, höchs-
tens jedoch für zwei Kalendermonate, abgegeben werden. 
Erscheinen diese automatisch in meinem Versicherungs-
konto? Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichti-
gungszeiten werden im Versicherungskonto nur auf An-
trag gespeichert. 
Wann und wie soll ich die Kindererziehungszeiten mel-
den?  
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung der Zeiten der 
Kindererziehung zu stellen, wenn Ihr Kind das zehnte Le-
bensjahr vollendet hat. Nur wenn Sie einen Riestervertrag 
besparen, empfiehlt sich die Antragstellung bereits am 
Tag nach der Vollendung des vierten Lebensjahres des 
Kindes. Sollen die Zeiten dem Vater zugeordnet werden, 
muss eine sogenannte gemeinsame Erklärung sofort ab-
gegeben werden, da diese nur für die Zukunft und zwei 
Kalendermonate rückwirkend gilt. 
Wo kann ich die Kindererziehungszeiten melden?  
Der Antrag – bekannt auch als Formular V0800 - kann be-
quem mit den Online-Diensten der DRV BW gestellt wer-
den. Hier können Sie auch eine gemeinsame Erklärung 
abgeben (V0820). Details auf unserer Themenseite 
www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen. Wichtig: Sind 
diese Zeiten einmal im Versicherungskonto erfasst, wer-
den sie automatisch bei der Rentenberechnung berück-
sichtigt. Daher ist ein erneuter Antrag von Rentnerinnen 
und Rentnern nicht notwendig und muss deshalb abge-
lehnt werden.  
Woher weiß ich, ob ich die Kindererziehungszeiten bei der 
DRV BW schon gemeldet habe?   
Wer Kinder hat, sollte im Versicherungsverlauf vor allem 
den Passus „Kindererziehungszeit“ im Blick haben.  
Unter https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/ kön-
nen Elternteile ihren Versicherungsverlauf sowie weitere 
Unterlagen, beispielsweise die Renteninformation oder 
eine Lückenauskunft, unkompliziert auf digitalem Weg an-
fordern.  
Weitere Fragen? An wen kann ich mich wenden?  
Ihre Fragen beantworten wir am kostenlosen Servicetele-
fon. Sie erreichen uns unter 0800 1000 4800. Ansprech-
partnerinnen und -partner zur regionalen Beratung 
online, telefonisch, per Video oder vor Ort finden Sie 
unter www.drv-bw.de/kontakt. Weitere Infos bietet das 
kostenfreie Faltblatt „Kindererziehung: Ihr Plus für die 
Rente“. Zu finden mit allen wichtigen Antragsformularen 
auf der Themenseite unter www.drv-bw.de/Altersvor-
sorge/Frauen Anmerkung für die Redaktion Die DRV BW 
ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversicherung im 
Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, Rehabili-
tation, Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen Ver-
sicherte sowie rund 200.000 Unternehmen und als Verbin-
dungsstelle zu Griechenland, Zypern, Liechtenstein und 
Schweiz auch bundesweit. Sie betreut rund 1,5 Millionen 
Rentnerinnen und Rentner im In- und Ausland und hat ihre 
Hauptverwaltung in Karlsruhe und einen Sitz in Stuttgart. 
Sie ist kundennah vor Ort mit Regionalzentren, Außenstel-
len, Servicezentren für Altersvorsorge, Ansprechstellen für 
Prävention und Rehabilitation und einem Arbeitgeberser-
vice. Zudem schult sie regelmäßig rund 120 ehrenamtliche 
Versichertenberatende, um Versicherten in der direkten 
Nachbarschaft Beratungsangebote machen zu können. 
Pro Jahr vergibt die DRV BW mehr als 100 Ausbildungs- 
und Studienplätze und beschäftigt rund 3.600 qualifizierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
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LEBENSMITTELVERGIFTUNG, UNSICHTBARE 

GEFAHR IM ESSEN HYGIENE BEUGT VOR 
 
Ob Grillparty, Picknick im Park oder ein Imbiss im Freibad: 
An warmen Tagen wird das Essen oft nach draußen ver-
lagert. Doch das birgt auch Gefahren, denn gerade bei 
sommerlichen Temperaturen und hoher Luftfeuchtigkeit 
fühlen sich Bakterien, die zu einer Lebensmittelvergiftung 
führen können, besonders wohl.  
Ausgelöst wird eine Lebensmittelvergiftung häufig durch 
den Verzehr von verunreinigten oder verdorbenen Le-
bensmitteln. „Wobei Salmonellen und Campylobacter mit 
zu den häufigsten Erregern gehören", erklärt Dr. Ralph 
Bier, Mediziner bei der AOK Baden-Württemberg. Beson-
ders anfällig sind Produkte wie Fleisch, Geflügel, Fisch, 
Meeresfrüchte, rohe Eier und Milchprodukte. 
Im Alb-Donau-Kreis waren im Jahr 2022 insgesamt 258 
AOK-Versicherte wegen einer Lebensmittelvergiftung in 
ärztlicher Behandlung, im Stadtkreis Ulm waren es 134. 
Baden-württembergweit zählte die Gesundheitskasse ins-
gesamt 11.286 Lebensmittelvergiftungen. „Eine schnelle 
Diagnose und eine gezielte Behandlung von Lebensmittel-
vergiftungen sind entscheidend, um Komplikationen zu 
vermeiden“, sagt Dr. Bier. Die gesundheitlichen Be-
schwerden reichen von Bauchschmerzen und Durchfall 
bis zu Erbrechen und Fieber. In der Regel klingen die 
Symptome nach ein paar Tagen von selbst wieder ab. Für 
Kinder, Schwangere, ältere Menschen oder Menschen mit 
einem geschwächten Immunsystem können solche Er-
krankungen im schlimmsten Fall jedoch lebensbedrohlich 
sein.  
Da der Körper aufgrund von Durchfall und Erbrechen viel 
Flüssigkeit verliert, ist es wichtig, ausreichend zu trinken. 
Spezielle Elektrolyt-Lösungen helfen, den Salzhaushaus-
halt wieder zu normalisieren. Zu einem Arztbesuch ist 
dann geraten, wenn die Beschwerden länger anhalten o-
der sehr stark sind. 
Bei Symptomen wie Atemnot, Sehstörungen oder Läh-
mungserscheinungen sollte sofort der Rettungsdienst ge-
rufen werden. Zu einer Lebensmittelvergiftung kommt es, 
wenn Lebensmittel verzehrt werden, die entweder giftige 
Inhaltsstoffe enthalten oder die mit giftproduzierenden 
Bakterien verunreinigt sind. Häufig stecken hinter einer 
Vergiftung durch bestimmte Lebensmittel die Bakterien 
Staphylococcus aureus oder Clostridium perfinges. Eine 
sehr seltene, aber lebensbedrohliche Lebensmittelvergif-
tung ist der Botulismus. Bei einer Lebensmittelinfektion 
dagegen gelangen Krankheitserreger über die Nahrung in 
den Verdauungstrakt, vermehren sich dort und produzie-
ren erst im Körper Giftstoffe. Man spricht hier auch von ei-
ner Magen-Darm-Infektion. Zu den typischen Auslösern 
zählen zum Beispiel Campylobacter, Listerien, Salmonel-
len, Noroviren und bestimmte E. coli-Bakterien. 
Gute Küchenhygiene und der richtige Umgang mit Le-
bensmitteln sind das A und O, um lebensmittelbedingten 
Erkrankungen vorzubeugen. Daher rät der AOK-
Mediziner: „Vermeiden Sie den Verzehr von rohen Eiern 
und ungekochten Lebensmitteln. Waschen Sie Obst und 
Gemüse gründlich und garen Sie Fleisch und Geflügel gut 
durch.“ Auch die sichere und kühle Lagerung von Lebens-
mitteln spielt eine Rolle, genauso wie das Verfallsdatum. 
„Außerdem ist die Einhaltung einer besonderen Küchen-
hygiene bei der Zubereitung von Speisen wichtig, wie 

beispielsweise die Verwendung von unterschiedlichen 
Schneidebrettern für Fleisch und Gemüse. Saubere Ar-
beitsflächen und Kochutensilien sollten ebenso selbstver-
ständlich sein wie das Händewaschen vor und nach der 
Essenszubereitung", so der Mediziner. 
 
 

 
 
 

TAG DER OFFENEN TÜR!  
 
Hauptstraße 52, in 88437 Äpfingen  
Schlüsselfertige DHH, 143 m2 Wfl, Kfw 40  
Erdwärme, PV-Anlage, usw.  
 04.05.2024 von 13:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 05.05.2024 von 10:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Vertrieb: TMT Bodensee Immobilien, Artur Mayer 
Eugenstraße 21, 88045 Friedrichshafen 
07541-33618,01604434813  
E-Mail-Adresse info@tmt-bodensee.de 
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Ab Montag 06.05.2024 freuen wir uns 

Sie in unserer neuen Praxis in Äpfingen 

Hintere Straße 1, begrüßen zu dürfen. 

Unsere Tel. für Terminvereinbarungen: 

07356/6621785. 

Unsere bestehende Praxis in Maselheim  

ist weiterhin wie gewohnt zu erreichen. 

Ihr Praxisteam in Maselheim & Äpfingen 

 

Suche in Maselheim 

und Umgebung Haus oder große 

Wohnung mit Garten. 
 

Tel.: 07351/13420 

Mobil: 0157-55914844 
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B 465, FAHRBAHNDECKENERNEUERUNG ZWISCHEN 

HETZISWEILER UND OBERESSENDORF 
 
Vollsperrung im Baustellenbereich 02.05. – 17.05. 
Ab Donnerstag, 2. Mai 2024, lässt das Regierungspräsi-
dium Tübingen auf einer Länge von rund 700 Metern den 
schadhaften Fahrbahnbelag der B 465 zwischen Hetzis-
weiler, Abzweigung nach Eberhardzell, und Oberessen-
dorf B30 erneuern. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die 
Fahrbahndeckenerneuerung bis Freitag, 17. Mai 2024, 

abgeschlossen. Durch die Belagsarbeiten werden die 
Spurrinnen, Verdrückungen, massiven Rissbildungen so-
wie die offenen Quer- und Längsfugen beseitigt. Die Maß-
nahme dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit 
und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur er-
forderlich. 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während der Arbeiten ist die B 465 voll gesperrt. 
Der Verkehr von Bad Wurzach nach Biberach wird ab 
Oberessendorf, Kreuzung Richtung Eberhardzell, auf der 
L 306 nach Eberhardzell und weiter auf der L 307 über 
Ummendorf nach Biberach umgeleitet. 
Der Verkehr von Biberach in Richtung Bad Wurzach wird 
auf der B 30 bei Oberessendorf, weiter nach Bad Wald-
see/Nord, und über die K 8033/K 7569 zur B 465 bei-
Mühlhausen umgeleitet. Das Regierungspräsidium bittet 
um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Maß-
nahme entstehenden Behinderungen. Die Kosten der Sa-
nierung belaufen sich auf rund 500.000 Euro und werden 
vom Bund getragen. Informationen über die mit dieser 
Baumaßnahme verbundene Verkehrsbeschränkung kön-
nen im Internet unter: 
www.verkehrsinfobw.de/Baustellen abgerufen werden. 

 
 
 

DIE AMBULANTE HOSPIZGRUPPE BIBERACH BIETET 

BEGLEITUNGEN IN SCHWERER ZEIT 
 
Wenn Sie sich Unterstützung und Begleitung wünschen, 
erreichen Sie die Ambulante Hospizgruppe Biberach unter 
folgender Telefonnr.  Tel.: 0170 4889929 oder per Mail: 
hospizgruppe-biberach@t-online.de 
 
 

WOCHENENDDIENST DER APOTHEKEN 
 
Kostenlose Ansage der dienstbereiten Apotheken in Ihrer  
Umgebung unter 0800 00 22833 

 
PLZ Biberach 88400 
PLZ Ochsenhausen 88416 
 
Dienstbereitschaft der Antonius-Apotheke in 
Schemmerhofen 
 
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08:30 Uhr früh und en-
det um 08:30 Uhr am darauffolgenden Tag. 
 
Mai 2024 
Samstag, 11.05.2024, Montag, 27.05.2024 
 
Ab Juni 2024 
Mittwoch 12.06.2024, Freitag 28.06.2024 
 
ÖFFNUNGSZEITEN DER NOTFALLPRAXIS IN DER SANA 
KLINIK IN BIBERACH AN DER RISS 
 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 10 – 18 Uhr 
116 117 –RUFNUMMER FÜR DEN ÄRZTLICHEN 
NOTDIENST 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
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(KVBW) muss vorübergehend die Öffnungszeiten der all-
gemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg ein-
schränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozial-ge-
richtes (BSG), das weitreichende Konsequenzen für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpassungen 
an der Struktur erforderlich macht. Diese Änderung gilt ab 
25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen 
und einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen 
Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 
112 alarmiert werden. 
 
Allgemeine Notfallpraxis Biberach  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH 
Marie-Curie-Straße 6 
88400 Biberach an der Riss 
 
 
116 117 –Rufnummer für den ärztlichen Notdienst 
 
Die allgemeine Notfallpraxis Biberach befindet sich in den 
Räumen des Sana MVZs in der Marie-Curie-Straße 6 im 
Ärztezentrum am Neubau des Sana Klinikums am Hau-
derboschen in Biberach  
Der Eingang zur Notfallpraxis befindet sich links neben der 
Apotheke auf dem Klinikgelände; der Weg auf dem Kran-
kenhausgelände ist ausgeschildert. Für Patient*innen, die 
aufgrund ihrer Erkrankung nicht in der Lage sind, selbst in 
die Notfallpraxis zu kommen, steht ein Hausbesuchsdienst 
zur Verfügung. Diesen erreichen Kranke oder deren An-
gehörige über die bundesweite Rufnummer 116117. 
 
Der ärztliche Notfalldienst ist für die Patienten da, wenn 
sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe 
benötigen. Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der kostenfreien Rufnummer 116117 zu erreichen. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit heißtes, keine Zeit zu verlie-
ren und unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anru-
fen.  
Der Notfalldienst wird von der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg organisiert, um im Notfall die 
beste Versorgung für die Bevölkerung zu sichern. 
 
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8 Uhr bis 22 Uhr 
 
 
Augenärztlicher Notdienst  
HNO-ärztlicher Notdienst  
 

sind ab sofort ebenfalls unter 116 117 erreichbar. 

Notfallpraxis Kinder Ulm  
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Eythstraße 24, 89075 Ulm 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 19.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 9.00 bis 21.00 Uhr 

 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
seit 09.12.2022 
 
Tel. 0761 120 120 00 oder die  
Notfalldienstsuche unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarztnotdienst 
 
Arbeiter-Samariter-Bund 
Samariterweg 1-3; 88477 Orsenhausen 
Tel. 07353-9844-0; Fax 07353-9844-155 
Hausnotruf/Essen auf Rädern/ Tagespflege/Erste-
Hilfe-Kurse  07353-9844-0 
E-Mail: info@asb-osn.de; Home: www.asb-osn.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 MITTEILUNGEN DER EVANG. 
KIRCHENGEMEINDEN 

 
 
EVANG. KIRCHENGEMEINDE OCHSENHAUSEN 
Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352/ 2455, Telefax: 8803, e-mail: pfarramt.ochsenhau-
sen@elkw.de 
Homepage: www.evkiox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
e-mail:  heike.funk@elkw.de 
 
 
Sonntag, 12. Mai 2024, EXAUDI, 6. Sonntag nach Os-
tern. 
 
Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde 
von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. (Johannes 
12,32). 9.30 Uhr, Gottesdienst im Evang. Gemeindezent-
rum Ochsenhausen, Poststr. 48 
 
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 20) : 
 
Montag, 13.05.2024 
14.30 bis 16.30 Uhr Nachmittagstreff des GPZ Biberach 
(Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48). 
 
Dienstag, 14.05.2024 
19.30 Uhr, Anmeldung zum neuen Konfirmandenjahrgang 
2024/25 Evang. Gemeindezentr. Ochsenhausen, Poststr. 
48 (siehe unten) mit Pfrin Ulrike Ebisch aus Kirchdorf; bitte 
bringen Sie zur Anmeldung eine Kopie der Geburts- bzw. 
Taufurkunde Ihres Kindes mit. 
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Mittwoch, 15.05.2024 
10.00 Uhr AK Spurwechsel aktiv: Radtour nach Heimert-
ingen mit Einkehr im Gasthaus „Lamm“, Fahrstrecke ca. 
45 km, Abfahrt am Krankenhausparkplatz Lerchenstraße, 
Rückkehr ca. 16.00 Uhr, Leitung: Rolf Berger, Tel. 0176 / 
76980619 
 
Donnerstag, 16.05.2024 
18.00 Uhr, AK Spurwechsel: Maiandacht in der St. Anna-
Kapelle, mit dem Ensemble „Kapellenklang“, Ansprech-
partnerinnen: Christine Mebus, Marianne Wörz, Beate He-
rold 18.00 Uhr, Gebetskreis mit Herrn Burmeister im Ev. 
Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48. 
 
Sonntag, 19.05.2024 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im 
Evangelischem Gemeindezentrum Ochsenhausen, Post-
str.48. 
 
Herzliche Einladung  
zum: KONFIRMANDENUNTERRICHT 2024/25. Auch 
für den Jahrgang 2024 / 2025 wird es einen Konfirman-
denunterricht geben. Er wird von Pfarrerin Ulrike Ebisch 
aus Kirchdorf geleitet. 
Sie schreibt dazu:  
 
 
 
Liebe angehende Konfis! 
 
 
Konfirmandenzeit und Konfirmation ist eine starke Sache! 
Um Stärke und Kraft geht es dabei auch. Konfirmation ist 
ein lateinisches Wort und bedeutet: „bestärken und bekräf-
tigen“. Du selbst und dein Glaube können gestärkt wer-
den.  
In der Konfirmandenzeit wird es oft praktisch: Du gestal-
test eine Konfi-Box für dich, in der du alles sammelst, was 
über das Jahr entsteht. Wir fahren miteinander zum be-
zirksweiten Konfi-Camp. Wir bauen Skulpturen zu den 10 
Geboten, probieren unterschiedliche Arten des Betens 
aus und lernen in Projekten verschiedene Arbeitsbereiche 
der Kirche kennen. Dazu erfährst du mehr über Gott, über 
dich selbst und über unser Leben, wie es gelingen kann.  
Am Ende der Konfi-Zeit bekräftigst du deinen Glauben an 
Gott und wirst gesegnet und bestärkt für dein Leben. Weil 
das etwas Freudiges und Besonderes ist, feiern wir dazu 
ein großes Fest: die Konfirmation.  
Hast du Lust, dich darauf einzulassen? Dann schick einen 
Elternteil zum Anmeldeabend.  
Ich jedenfalls freue mich auf dich und grüße dich herzlich 

 

 

Pfarrerin Ulrike Ebisch  

 
Anmeldung ist am Dienstag, 14.05.24 um 19.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezentrum Ochsenhausen, Post-
str. 48. Pfarrerin Ebisch wird Sie am Anmeldeabend über 

die Inhalte des Konfi-Unterrichtes informieren. Sie erhal-
ten auch einen Terminplan für das gesamte Konfi-Jahr. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung eine Kopie der Geburts- 
bzw. Taufurkunde Ihres Kindes mit. Der Unterricht findet 
in diesem Jahrgang 14-tägig Mittwoch nachmittags im 
Evangelischen Gemeindezentrum, Poststr.48 in Ochsen-
hausen statt.  
Start ist am Mittwoch 26. Juni.  
Am Konfirmandenunterricht teilnehmen können alle Ju-
gendlichen, die zurzeit die 7. Schulklasse besuchen. Kin-
der, die zwar im 7. Schuljahr, aber zurzeit in Klasse 6 sind, 
können nur dann teilnehmen, wenn gewährleistet ist, dass 
sie von der Schule aus jederzeit am Konfirmandenunter-
richt teilnehmen können. In diesem Fall müssen die Eltern 
dafür Sorge tragen, dass keine Überschneidungen mit 
dem Schulunterricht zustande kommen. Sollten Sie je-
manden kennen, der sich auch angesprochen fühlen 
könnte, geben Sie diese Einladung doch bitte weiter oder 
informieren Sie uns unter mail: heike.funk@elkw.de  oder 
Telefon 07352/9383170 (AB). 
Ihre Evangelischen Kirchengemeinde Ochsenhausen 
Evangelisches Pfarramt Ochsenhausen, Poststr. 48, 
88416 Ochsenhausen, Telefon 07352/2455 Gemeinde-
büro im UG des Ev. Gemeindezentrums, Tel. 
07352/9383170 (Fr. Funk) Homepage: www.evkiox.de,  
 
 
 

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
WARTHAUSEN 

 
Evangelisches Pfarramt:  
Pfarrer Hans-Dieter Bosch   
Martin-Luther-Str. 6    88447 Warthausen  
Telefon: 07351 - 13 9 14   
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de 
 
 

KONFIRMATION: 
„SEHT, WELCH EINE LIEBE HAT UNS DER VATER 

ERWIESEN, 
DASS WIR GOTTES KINDER HEIßEN SOLLEN“. 

1. JOHANNES 3,1 
 

Samstag, 4.05. 
14.00 Uhr Schemmerberg: Hochzeit von Familie Ruff-
Bacaj 
18.30 Uhr Warthausen, Gemeindezentrum: Abendmahls-
gottesdienst für die Konfirmanden, ihre Familien und die 
Gemeinde 
 
Sonntag, 5. Mai: 
KONFIRMATION 10.00 Uhr Warthausen: Katholische 
Pfarrkirche Sankt Johannes Evangelist in Warthausen. 
Wir freuen uns, dass der Chor CHORISMA unter Leitung 
von Ewald Bayerschmidt in diesem Jahr wieder mit dabei 
sein wird und mit seinem Singen den Gottesdienst festlich 
gestaltet. Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden in 
diesem Jahr sind - aus Schemmerhofen: Tim Arens, Le-
onard Dünkel, Marc Dukart, Sarah Heidenreich und Lara 
Neu. Aus Altheim: Moritz Eitel. Aus Schemmerberg: 
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Tiffany Granzow, Noa-Elias Ruf und Vivien Spreda. Aus 
Ingerkingen: Samantha Lasser und Maik Prichodko. Aus 
Äpfingen: Milou Heitele. Aus Mettenberg: Julia Matthes. 
Aus Birkenhard: Josina Friedrich und Vanessa Schindel. 
Aus Oberhöfen: Eliane Hann. Aus Warthausen: Lena 
Greulich, Paul Schenk und Jannik Scheuerer. 
 
Donnerstag, 9.05.2024 
Christi Himmelfahrt; 10.00 Uhr Aulendorf, Dobelmühle: 
Evangelischer Oberschwabentag. Das Kürzel „EOT“ steht 
für „Evangelischer Oberschwabentag“. „EOT“ steht aber 
auch für „Engagiert-Originell-Tolerant“. Das ist der neue 
Untertitel, kreiert zum Festjahr. 
Denn an Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 9. Mai 2024, 
10 bis 16 Uhr, feiert der Kleine Kirchentag der Kirchenbe-
zirke Biberach und Ravensburg sein 30. Jubiläum auf der 
Dobelmühle bei Aulendorf. 
Die Festpredigt hält Rundfunkpfarrerin Lucie Panzer zum 
Thema „lieben: geliebt?“. Neben dem anregenden Pro-
gramm, das vom Team in monatlichen Sitzungen aufge-
stellt wurde, bietet die Dobelmühle ein abwechslungsrei-
ches Gelände mit zahlreichen Freiluftaktivitäten bis hin 
zum Hochseilgarten, das vor allem auch auf junge Fami-
lien mit Kindern zugeschnitten ist. Mehr Infos dazu im In-
ternet. 
 
Freitag, 10.05.2024  
9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindezentrum 
 
Sonntag 12.05.2024 
Exaudi: 15.00 Uhr Warthausen, Gemeindezentrum: 
Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrfamilie Bosch. 
Anschließend Stehempfang. Herzliche Einladung an alle. 
 
 

Konfirmation in Warthausen 
 
 

An diesem Wochenende feiert die evang. Kirchenge-
meinde wieder das Fest der Konfirmation in der katholi-
schen Pfarrkirche St. Johannes Evangelist Warthausen. 
Seit vielen Jahren genießen wir diese ökumenische Gast-
freundschaft. Mit ihrer Konfirmation sprechen die Jugend-
lichen ihr eigenes Ja-Wort zu ihrer Kirchengemeinde und 
zur weltweiten Kirche Jesu Christi. Pfarrer Hans-Dieter 
Bosch wird mit den Kirchen-gemeinderätinnen Esther 
Jäggle und Darinka Philipp den Gottesdienst gestalten. Mit 
ihrer Konfirmation sind die Jugendlichen fortan zum 
Abendmahl eingeladen, dürfen das Paten Amt überneh-
men und an den Kirchenwahlen teilnehmen; dazu sind sie 
mit 16 Jahren auch selbst für kirchliche Ämter wählbar. Die 
Konfirmation hat ihre Wurzeln in der Reformationszeit. In 
Straßburg schlug der Reformator Martin Bucer 1543 vor, 
man möchte doch getaufte Kinder nach empfangener Un-
terweisung im Glauben „confirmieren”, ihnen im Rahmen 
eines Gottesdienstes die Gelegenheit geben ihre eigene 
Taufe zu bestätigen und durch ein persönliches Bekennt-
nis zu ergänzen. Auch der katholische Gelehrte Erasmus 
von Rotterdam schlug eine ähnliche Lösung für die katho-
lische Kirche vor. 
Den gleichen Ansatz verfolgte ebenso Jean Calvin in 
Genf: Die Kinder wurden, nachdem sie zehn Jahre alt ge-
worden waren, vor versammelter Gemeinde über die 

Hauptstücke des christlichen Glaubens befragt und ihre 
Antworten galten als Glaubensbekenntnis. Die „Confirma-
tion” hat also ihre Entstehung und ihre Ausgestaltung be-
reits der Reformationszeit zu verdanken. Allerdings nicht 
an allen Orten. 
Strenge Lutheraner sträubten sich mancherorts dagegen, 
der aufkommende Pietismus hingegen befürwortete sie. 
Philipp Jakob Spener etwa führte die „Confirmation” 1666 
in Frankfurt am Main ein, dagegen verweigerte sich Ham-
burg bis ins Jahr 1832. Solange es auch ging, die Konfir-
mation („Bekräftigung”) hat sich allgemein durchgesetzt. 
Dies wird sicherlich dadurch unterstützt, dass sie im 
Brauchtum auch als „Eintritt ins Erwachsenenalter” ver-
standen wird: 
Wer konfirmiert war, der durfte - so heißt es in einem älte-
ren Buch - „auf den Ball oder ins Theater gehen und wurde 
mit „Sie” angesprochen”.  
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Mit betörendem Duft und für Schmetterlinge ein "Fest-
schmaus“: Der SOMMERFLIEDER. Wir müssen noch ei-
nige Wochen warten, bis er dann wieder blüht. Wer nicht 
wählerisch ist und sich mit der violetten Variante zufrie-
dengibt, findet seine Ableger an allen Ecken sprossen. 
Von manchem Gärtner eher als lästiges "Unkraut" be-
trachtet, für nektarliebende Insekten aber ein Festessen. 
Das Bild ist für mich zugleich ein Sinnbild für den Konfir-
mandenunterricht. Eine schöne und wertvolle Zeit der 
Begegnung. Und ich hoffe, dass die Jugendlichen "eini-
ges mitgenommen" haben. Dass es gar schmackhaft 
war. Aber ich weiß auch, dass die Falter wieder wegflie-
gen. Und hoffe auf ein Wiedersehen.  
Gottes Segen für die kommende Woche wünscht Ihnen: 
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
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Kath. Pfarramt, Dürnau 1, 88437 Maselheim 
Pfarrer Ludwig Hager  
 

Sekretärinnen: Stefanie Funk, Simone Link 
Tel.: 07351 6122 
E-Mail: kathpfarramt.maselheim@drs.de  
 
 
 

Öffnungszeiten: 
   Dienstagnachmittag        16:00 – 18:00 Uhr  
   Mittwochvormittag           09:00 – 11:00 Uhr 

Donnerstagvormittag       09:00 – 11:00 Uhr 
 

Diakon Paul Hammer: Büro Laupertshausen,  
Tel. 07351 50 65 78 (Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört) 
 
Gemeindereferentin Frau Rosi Hörmann: Büro in Heggbach  
Tel. 07353 81280; E-Mail: rosi.hoermann@drs.de 
 
Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit Maselheim:  
Fabian Görtler, Schulweg 2, 88437 Laupertshausen 
Tel.: 07351 82 85 719 E-Mail: fabian.goertler@drs.de 

Woche vom 04.05. – 12.05.2024 
 

1 Jahr Lebensmittelrettungsstation - Ein Grund zum Feiern! 
Dazu laden wir zu einem Aktionstag ein.  
Samstag, 04. Mai 2024, 14:00Uhr – 15:30 Uhr 
mit leckeren „Probiererle“ aus geretteten Lebensmitteln und gerettete Backwaren zum Mitnehmen.  
An diesem Nachmittag stellen wir das Konzept der Rettungsstation erneut vor, klären auf, beantworten 
Fragen und feiern die vielen Lebensmittel, die Dank dieser Station NICHT weggeworfen wurden. Dabei 
bedanken wir uns bei Allen, die ihren Beitrag dazu geleistet haben und hoffen auf viele neue Gesichter 
und Unterstützer. Im gleichen Zuge können Sie sich auch über die Angebote und Ausleihmöglichkeiten 
rund um das Koordinationsteams informieren und diese auch anschauen, zum Beispiel unseren E-Bike- 
oder Bollerwagen-Verleih, die Tauschschränke oder den Offenen Treff mit Hebammenbegleitung. Für die 
Kinder (und Erwachsenen �) haben wir eine Popcorn-Maschine organisiert. Vorbeikommen lohnt sich. 
Für weitere Infos oder Fragen können Sie sich gerne bei uns, dem Koordinationsteam, melden:  
 015751054236 (gerne auch WhatsApp) ODER   info@kath-familienzentren-maselheim.de 

 
Marienandachten 
Sulmingen:            Marienandacht bei der Lourdesgrotte Sonntag, 05.05.2024 um 14.00 Uhr 
Äpfingen:               Mariendandacht bei der Kapelle der Familie Ackermann Sonntag, 05.05.2024 um 19.00 Uhr   
                                 mitgestaltet vom Gesangverein Concordia (bei Regen in der Kirche) 
Laupertshausen:   Mariendandacht bei der Kapelle in Unterschnaitbach Mittwoch, 08.05.2024 um 19.30 Uhr 
                                 mitgestaltet von Singgemeinschaft Maselheim/Laupertshausen, anschl. Einladung in Kahle`s Schuppen 
  Bringen Sie bitte, wenn möglich, Ihr Gesangbuch mit.  
                             
Bittwoche Bittprozessionen:  
An Christi Himmelfahrt und an den Tagen um dieses Hochfest begeht die Kirche die Bittwoche. In Gottesdiensten und 
anschließenden Prozessionen machen wir uns auf den Weg mit unseren Sorgen und Anliegen vereint in Jesus Christus. 
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, einander deutlich zu machen, Christus geht unsere Wege mit. 
Äpfingen:  Montag 06.05.2024 18.30 Uhr Bittgottesdienst, anschl. Bittprozession   
Sulmingen:        Dienstag  07.05.2024 18.30 Uhr 

 
Bittgottesdienst   bei der Lourdesgrotte (bei Regen in der 
Kirche)  

Bringen Sie bitte, wenn möglich, Ihr Gesangbuch mit.  
 

Christi Himmelfahrt 09.05.2024  
Äpfingen: 
 
Sulmingen: 
 
Maselheim: 
 
Heggbach in der Kirche: 

09.00 Uhr      Prozessionsbeginn nach Heggbach  
                      von der Kirche aus 
09.25 Uhr      Prozessionsbeginn nach Heggbach   
                      von der Kirche aus 
09.30 Uhr      Prozessionsbeginn nach Heggbach  
                      von der Kirche aus 
10.30 Uhr      Eucharistiefeier (bei jedem Wetter) 

Bringen Sie bitte, wenn möglich, Ihr Gesangbuch mit.  
Im Anschluss an den Gottesdienst in Heggbach, werden Getränke, Saitenwurst und Wecken angeboten. 

 
MF Geier Oberstetten lädt zur Motorradweihe ein 
Bei hoffentlich guter Witterung, werden wir den Wortgottesdienst und Motorradweihe wieder vor der Kapelle im Freien 
abhalten. Samstag, 11.05.2024 um 18.00 Uhr, Diakon Paul Hammer wird mit uns den Wortgottesdienst feiern. 
Nach der Motorradsegnung und der anschließenden Ortsrundfahrt geht es ins Vereinsheim, um dort Hunger und Durst 
zu stillen. Wir freuen uns auf ein lebendiges Miteinander.  
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Marienandachten statt Rosenkranzgebete im Monat Mai  
mittwochs in Äpfingen, 
mittwochs in Laupertshausen,     
freitags in Maselheim. 
 
 
Kinderkirchen in der Kath. Kirchengemeinde                          
Sonntag 05.05.2024 10.15 Uhr Kinderkirche Sulmingen im Gemeindehaus  
Sonntag 12.05.2024 10.00 Uhr Muttertags-Schnitzeljagd  

Treffpunkt im Kath. Familienzentrum Maselheim, 
eingeladen sind alle Kinder mit ihren Papas. (Die Mamas sind herzlich zu einem 
kleinen Picknick im Familienzentrum eingeladen) 

Sonntag 12.05.2024 10.15 Uhr  Kinderkirche Laupertshausen im Gemeindehaus 
 
 

Heggbach, St. Georg                      
Donnerstag 09.05.2024 10.30 Uhr Festgottesdienst mit der Seelsorgeeinheit Maselheim 
Sonntag  12.05.2024 10.30 Uhr Wortgottesfeier 
Pfingstsonntag 19.05.2024 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Pfingstmontag 20.05.2024 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

 
 
 

Maselheim St. Peter u. Paul                             Äpfingen St. Blasius 
11.00 Uhr Taufe Maximilian Anton Braun Samstag 

04.05.2024 
  

09.00 Uhr  Eucharistiefeier  
Kollekte zur Erhaltung unserer 
kirchlichen Gebäude  
 

†Dieter Werner 
†Viktor Luft (Jahrtag) 
†Priska und Josef Funk 

Sonntag 
05.05.2024 
 

09.00 Uhr 
 
 
 

19.00 Uhr 

Wortgottesdienst 
Kollekte zur Erhaltung unserer kirchlichen 
Gebäude  
 

Marienandacht bei der Kapelle 
der Familie Ackermann 
(bei Regen in der Kirche)  
mitgestaltet vom Gesangverein Concordia 

  Montag 
06.05.2024 

18.30 Uhr Eucharistiefeier  
anschließend Prozession 

07.55 Uhr Schülergottesdienst 
 

Mittwoch 
08.05.2024 

18.30 Uhr 
 

Marienandacht 

09.30 Uhr 
 
 
10.30 Uhr 

Prozessionsbeginn nach 
Heggbach von der Kirche aus 
 
Eucharistiefeier in der Kirche  
in Heggbach (bei jedem Wetter) 

Donnerstag 
09.05.2024 
Christi Himmelfahrt 

 

09.00 Uhr 
 
 
10.30 Uhr 

Prozessionsbeginn nach 
Heggbach von der Kirche aus 
 
Eucharistiefeier in der Kirche  
in Heggbach (bei jedem Wetter) 

18.00 Uhr 
 

Marienandacht Freitag 
10.05.2024 

18.30 Uhr   Rosenkranzgebet 

09.00 Uhr 
 
 

14.00 Uhr 

Wortgottesdienst  
mitgestaltet von Chorios 
 

Taufe Luca Thomas Simmler 

Sonntag 
12.05.2024 
 Muttertag 

09.00 Uhr Eucharistiefeier  
 

 
 
 

Sonntagsevangelium: Joh 15,9-17 
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Sulmingen St. Dionysius                                 Laupertshausen St. Jakobus u. Pelagius 
  Samstag 

04.05.2024 
 

18.30 Uhr Vorabendmesse  
Kollekte zur Erhaltung unserer kirchlichen 
Gebäude  
†Maria und Anton Huber 
†Diana Hagel 
 

10.15 Uhr 
 
 
 

11.30 Uhr 
 
14.00 Uhr  

Wortgottesdienst  
Kollekte zur Erhaltung unserer 
kirchlichen Gebäude  
 

Taufe Nelio und Amilia Hagel 
 
Marienandacht  
bei der Lourdesgrotte 

Sonntag 
05.05.2024 
 

  

18.30 Uhr Eucharistiefeier  
bei der Lourdesgrotte 

Dienstag 
07.05.2024 

  

  Mittwoch  
08.05.2024 

18.00 Uhr 
 
19.30 Uhr 

Marienandacht entfällt ! 
 
Marienandacht  
bei der Kapelle in Unterschnaitbach 
mitgestaltet von Singgemeinschaft 
anschließend Einladung in Kahle`s Schuppen 

09.25 Uhr 
 
 
 
 
10.30 Uhr 

Prozessionsbeginn nach 
Heggbach von der Kirche aus 
(wir schließen uns der Gruppe an, 
die aus Äpfingen kommt) 
 
Eucharistiefeier in der Kirche 
in Heggbach (bei jedem Wetter) 

Donnerstag 
09.05.2024 

 
10.30 Uhr 

 
Eucharistiefeier in der Kirche  
in Heggbach (bei jedem Wetter) 

  Freitag 
10.05.2024 

18.30 Uhr Eucharistiefeier Bittgottesdienst 
†Walburga Bischof 

18.30 Uhr  Vorabendmesse 
 

Samstag 
11.05.2024 

   

   Sonntag 
12.05.2024 
 Muttertag 

10.15 Uhr  Wortgottesdienst  
parallel Kinderkirche im Gemeindehaus 

 
 

Vorbereitung auf Pfingsten- Pfingstnovene 
Die Tage zwischen dem Hochfest Christi Himmelfahrt und dem Pfingstfest sollen in besonderer Weise der 
Vorbereitung auf Pfingsten und der Bitte um den Heiligen Geist und dessen Gaben dienen. 
Alle Gläubigen, besonders die Firmbewerberinnen und Firmbewerber sind aufgerufen, 
um die Gaben des Heiligen Geistes zu beten. Die Pfingstnovene steht im Gotteslob Nr. 929. 
 
Einladung zur Pfingstaktion Renovabis  am 18. und 19. Mai 2024 
Das Leitwort der diesjährigen Pfingstaktion lautet „Damit Frieden wächst. DU machst den Unterschied“. Das 
Hilfswerk Renovabis regt mit dieser Pfingstaktion an, in den Deutschen Gemeinden das Thema „Frieden“ besonders 
mit Blick auf den Osten Europas in den Blick zu nehmen. Um dieses Thema in Pfarrgemeinden, Schulen und bei 
Katholischen Verbänden in den Fokus zu rücken, bieten sich besonders die beiden Aktionswochen in der ersten 
Maihälfte an. Wir bitten Sie herzlich: Begleiten Sie die wichtigen Anliegen von Renovabis mit  
Ihrem Gebet und helfen Sie mit einer großzügigen Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag! 
Spendenkonto: LIGA Bank eG IBAN DE24 7509 0300 0002 2117 77. 
Pax-Bank eG IBAN DE 17 3706 0193 3008 8880 18. 
Unter www.renovabis.de erfahren Sie mehr über die Projektarbeit mit den Partnern von Renovabis und zur 
Pfingstaktion. 

 


